
Spielbericht zum Spieltag  – Heimspiel gegen den BSV Gelenau 

(Punktspiel) 

Gast eine Klasse besser!  

Nach der unnötigen Niederlage der Vorwoche setzte es diesmal eine derbe Klatsche gegen starke 
Gelenauer in Drebach. Unsere Mannschaft fand über 90 Minuten nur selten Mittel gegen die gut 
organisierten Gäste. 

Vor dem Spiel musste unser Stürmer Ronny „Wayne“ Münzner krankheitsbedingt absagen. Dafür 
konnte unser Kapitän Martin „Merten“ Horn nach seiner Verletzung wieder angreifen. Die Geschichte 
des Spieles ist diesmal schnell erzählt. Unsere Mannschaft hatte sich vorgenommen gegen die 
bekanntermaßen offensivstarker Gäste die Räume eng zu machen und somit die Angriffsbemühungen 
bereits im Mittelfeld zu unterbinden. Dies gelang bei Ballbesitz von Gelenau zunächst gut, jedoch 
aufgrund vieler individueller Fehler im eigenen Spiel nach vorn, liefen wir auf eigenen Platz immer 
wieder in Konter. Trotz defensiver Vorgabe fielen so  in 40 Minuten 4(!) Gegentore. In diesen 
Situationen hatten wir bei eigenem Ballbesitz Abspielfehler oder wir verloren den Ball im 1 gegen 1. 
Gelenau schaltete jeweils blitzschnell um und war sehr effizient bei der Chancenverwertung. So war 
es in der 10. Minute Lars Kolditz der Sebastian „Lumm“ Seidel umkurvte und traf, in der 14. Minute 
und 20. Minute lief Dirk Ruttloff an unseren Keeper Dirk Mehlhorn vorbei und erzielte das 0:2 bzw. das 
0:3. Und es kam noch schlimmer. So war es in der 40. Minute Patrick Kolditz der zum 0:4 einschob. 
Im Verlauf der ersten Hälfte kamen wir lediglich zu 2 Möglichkeiten. Eine hatte Andreas „Andy“ Bauer 
direkt nach dem 0:1. Er lief frei auf den Gästekeeper zu und legte sich dann den Ball jedoch zu weit 
vor. Die zweite Möglichkeit hatte Kevin „Hutz“ Sieber als er den Torwart schon umspielte und dann 
gefoult wurde. Der fällige Elfmeter wurde dann auch durch den Gefoulten selbst in der 45. Minute 
verwandelt.  

In der zweiten Hälfte konnte man das Bemühen der Mannschaft sehen. Mit der Einwechslung von 
Holger „Märzer“ März und einigen Umstellungen wurde bis zur 60. Minute sogar Druck auf die Gäste 
ausgeübt. Hier ergaben sich auch Chancen zur Ergebniskorrektur. Doch wiederum durch einen 
Ballverlust im zentralen Mittelfeld konnte Gelenau in der 65. Minute auf 1:5 erhöhen. Das Spiel war 
endgültig gelaufen. Nur Gelenau hatte noch nicht genug und erhöhte in der 87. Minute noch auf 1:6. 

 Fazit: Gegen eine Mannschaft wie Gelenau kann man sicherlich verlieren. Nur die Art und Weise der 
Niederlage muss nun unter der Woche aufgearbeitet werden, damit die Mannschaft beim schweren 
Auswärtsspiel in Jahnsdorf ein anderes Gesicht zeigen kann.   

Aufstellung: Dirk Mehlhorn, Michael Groß, Rico Weber, Sebastian Seidel, Marcel Wagler (45`Holger 
März), Martin Horn, Florian Seidel, Matthias Teichmann, Kevin Sieber, Andreas Bauer (80`Robin 
Gerlach), Michael Graubner 

  

 


